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Bezirksliga Herren

TT B'bronn-Kl'bach (SG) : TSV Freudenstadt 
Samstag, 23.03.2024, 18:00 Uhr

Geiger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Freudenstadt hat TT B'bronn-Kl'bach (SG) am Samstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Bezirksliga Herren gesammelt. Beim TSV Freudenstadt
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus:
Mit 28:7 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV
Freudenstadt mit 2 Ersatzspielern angereist war. Erfolgsgarant war insbesondere Andreas Geiger,
der seine Partien allesamt gewann.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nicht einen Satzgewinn überließen Reinhardt / Burkowitz
ihren Gegner Ermisch / Geiger beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Mit 3:1 hatten Geiger / Wenselau im Doppel gegen Schoch / Heuser die
Nase vorn. Wenselau / Durmaz machten mit Kübler / Sautter beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Andreas
Geiger konnte im Spiel gegen Bruno Kübler einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Zwar brachte Patrick Ermisch Stephan Reinhardt phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Stephan Reinhardt mit 3:1 durch und gewann somit die vor
der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Larissa Burkowitz hatte gegen Mario
Heuser bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihr auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Markus
Schoch konnte Benny Wenselau am Nachbartisch den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Oguzhan Durmaz überzeugte im Match gegen
Gerhard Sautter, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Jörg Wenselau holte daraufhin mit einem 11:
4, 9:11, 11:7, 11:8 gegen Armin Geiger einen Punkt für sein Team. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 8:1. Recht kurzen Prozess machte Andreas Geiger beim 3:0 mit Patrick Ermisch.
Nach diesem Einzel steht Geiger somit bei 24 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Ermisch ein 14:16 ausweist. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat TT B'bronn-Kl'bach (SG) nun 15 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Freudenstadt nach der Niederlage jetzt 2 Saison-
Siege, 12 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Ottenbronn III (TT
B'bronn-Kl'bach (SG)) bzw. gegen den WSV Schömberg (TSV Freudenstadt).

 Statistik:
 TT B'bronn-Kl'bach (SG)

Doppel: Reinhardt / Burkowitz 1:0, Geiger / Wenselau 1:0, Wenselau / Durmaz 1:0 
Einzel: A. Geiger 2:0, S. Reinhardt 1:0, L. Burkowitz 1:0, B. Wenselau 0:1, O. Durmaz 1:0, J.
Wenselau 1:0 

 TSV Freudenstadt
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Doppel: Schoch / Heuser 0:1, Ermisch / Geiger 0:1, Kübler / Sautter 0:1 
Einzel: P. Ermisch 0:2, B. Kübler 0:1, M. Schoch 1:0, M. Heuser 0:1, A. Geiger 0:1, G. Sautter 0:1


